Auf dem Weg nach Rio ...

Anlässlich der IDEM für Frauen und Männer am 12. und 13. August 2007 in Braunschweig konnte sich nur eine Athletin aus Baden-Württemberg ins Rampenlicht kämpfen.

Auf Grund  der Nichtteilnahmen von Dennis Huck und Ole Bischof  ( jeweils Verletzung ) sowie der krankheitsbedingten Absage durch Anna von Harnier und  die Abstinenz von Severine Pesch wegen ihrer Universiadeteilnahme, traten von den aktuellen Bundeskadern nur Michaela Baschin(-48 kg) und PhilippDahn(-66kg) zu diesem Wettkampf an.

Für Michaela war es eine letzte Standortbestimmung vor der Weltmeisterschaft im September in Brasilien und diese gelang ihr mit einem 2.Platz richtig gut.

Ihren ersten Kampf gewann sie mit Festhalte gegen die Ungarin Csernoviczki. Im 2.Kampf gewann sie gegen Moskvina/BLR mit Harai-Goshi, für den sie einen Yuko erhielt.

Den Kampf um den Einzug in das Finale gegen die Kasachin Nurgazina konnte sie in der Verlängerung mit Abtaucher für sich entscheiden. Im Finale stand sie der Europameisterin Dumitru aus Rumänien gegenüber, gestaltete dieses lange ausgeglichen, verließ dann aber kurzzeitig ihre taktische Linie und geriet dadurch in den entscheidenden Yuko-Rückstand, den sie nicht mehr aufholen konnte. Insgesamt war dieser Wettkampf aber ansprechend und die Bestätigung ihres gewachsenen Leistungsvermögens hinsichtlich der Vorbereitung auf die WM.

Alle anderen Athleten aus Baden-Württemberg, so auch Philipp Dahn( 1 Kampf ), konnten leider nicht bei der Medaillenvergabe mitreden. Die beste Platzierung erreichte noch Boris Trupka (-60 kg ) mit einem 7. Platz. Weiterhin starteten noch Stefanie Panitz (-48 kg ) mit 2 Kämpfen, Esther Drotler ( -57 kg ) mit 2 Kämpfen sowie Nadine Leinweber und Katharina Waldoch, beide –63kg, mit jeweils einem Kampf.
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